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|) an Dämmen und Wuhren Fr. 689,165
) „ Straßen | „:“ 75,980
) „ Brüden . „- 88,545

' yy zerstörtem Land „ 893,615
„ entwerthetem Land „ 178,540
„ Seschädigtem Land -. 5380
„ Bäumen . 3 315
„ Reben . . -

„ Früchten | ; " '75

* = zerstörten Gebäuden '90

* „ dejhädigten Gebäuden . ',(35
1 „ Mobilien und Werkzeugen 290
19) 2.77 Vieh - 95
14) „ Vorräthen . 0
15) „ Verschiedenem „vo

Total Fr. 1.738,705
Die ?ahl der Geschädigten (inclus. die Gemeinden) beläuft

sich auf 25. 2 Nummern, das betreffende Flächengebiet auf 1620
Jucharten und 10,070 []', nicht inbegriffen die Gemeinde Safien *).

Aus diesem Totalergebnisse sind folgende Faktoren von besonderer
Bedeutung :

1) Der Schaden des Kantons Graubünden beträgt:
an Dämmen und Wuhren Fr. 111,130
an Straßen . vem egg 035240
an Brücken . „ 41,480

Total Fr. 206,420
2) Derjenige der Gemeinden :

an Dämmen und Wuhren „1 Fr. 503,010
an Straßen . "20.360
an Brücken . "42,195

Total Fr. 565,565
3) Der Privaten :

an Dämmen und Wuhren Fr. 35,030
an Straßen . + 010
an Brücken . .“„...1.740

Total Fr. 88,580
*) Da in der Gemeinde Safien der Boden ausschließlich nac&lt; „Kuhweiden“

und Klaftern (Heuertrag) berechnet wird, deßhalb ein Flächenmaß nicht ange-
geben werden konnte, so mußte leider in der Scaßung auf eine daherige auch nur
annähernd richtige Flächengröße verzichtet werden.


